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Vorwort Über den Wolken

Liebe Leserinnen und Leser,

ich erinnere mich an einen jungen Menschen, Andreas, mehr-
fach behindert war er, an den Rollstuhl gebunden und blind. 
Er war mit uns immer auf Kinderfreizeiten, die wir im Jahr 

mehrmals angeboten hatten. An den Abenden saßen 
wir häufig zusammen, um miteinander Lieder zu singen. 
Zwei Schlager hat es da während dieser Zeit gege-
ben: „Marmorstein und Eisen bricht“ und „Über den 
Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein.“ Dieses 
Lied „Über den Wolken“ von Reinhard Mey war immer 
der absolute Hit. Ob Mitarbeiter oder Teilnehmer, alle 
waren sie voll bei der Sache und das Singen artete 
schon manches Mal in Gebrüll aus.

Andreas war so engagiert dabei, er sang, und sein 
ganzer Körper bebte in seinem Rollstuhl. Die Freude 
war ihm in sein Gesicht geschrieben, und er hat keinen 

„Hehl“ daraus gemacht. Begeisterung war in jeder Phase 
seines Körpers zu sehen. Er, der den Himmel und die 
Wolken nie gesehen hat, erfreute sich unaussprechlich 
daran. Immer denke ich an Andreas, wenn ich dieses 

Lied, das ich auch selbst sehr gerne singe, höre.

„Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein“, den 
gesamten Text die Strophe können Sie auf der Rückseite des 
Heftes lesen.

Freiheit ist es etwas Wunderbares, wenn man sie hat. Freiheit ist 
mir ein Wunsch für alle Menschen dieser Erde.

Wir, Sie und ich, haben, Gott sei es gedankt, viele Freiheiten.

Ich wünsche Ihnen die Freiheit der Urlaubserholung.

Den Schülerinnen und Schülern die Freiheit, die Ferien zu 
genießen.

Für uns alle auch die Freiheit, ja zu sagen oder nein.

So heißt es im Brief des Paulus an die Galater (5, 13): „Ihr aber, 
liebe Schwestern und Brüder, seid zur Freiheit berufen.“

Ein Gott befohlen und fühlen Sie sich zur Freiheit durch Jesus 
Christus berufen.

Ihr

Norbert Holzheid, Diakon
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So lautet das Motto der 
1. Vesperkirche in Bayern, 
die vom 18. Januar bis 
8. Februar 2015 in der St. 
Johannis-Kirche durchge-
führt wird. Am 3. Dezem-
ber 2013 haben wir dazu 
in einem Wettbewerb den 
Zuschlag der Landeskir-
che und des Diakonischen 
Werkes Bayern bekommen.

Im Februar 2014 hat sich 
eine Arbeitsgruppe von zehn 
Personen aus Diakonie und 
Kirche gefunden, die sich mit 
der Vorbereitung beschäftigt. 
In zahlreichen gemeinsamen 
Zusammenkünften werden 
alle thematisch und organi-
satorisch relevanten Themen 
besprochen und abgear-

Vesperkirche Schweinfurt St. Johannis

Miteinander für Leib und Seele

beitet. Die Vorbereitungen 
laufen hierzu auf Hochtou-
ren.

So manches Mal werde ich 
gefragt: „Was soll denn das 
Ganze überhaupt?“

Gemeinsam an einem Tisch 
sitzen und miteinander 
essen verbindet Mensch, so 
wie es Jesus häufig in den 
biblischen Erzählungen auch 
gemacht hat. Es entstehen 
Gespräche über Gott und 
die Welt. Unterschiedliche 
Berufs- und Lebenswel-
ten treffen aufeinander, 
und man hat gemeinsame 
Teilhabe. Gespräche finden 
auf Augenhöhe statt. Hierzu 
öffnet die St. Johannis-

Gemeinde ihre „beste 
Stube“, die St. Johannis-
Kirche. Die Gemeinde freut 
sich, ihre Gäste begrüßen 
zu können. Denn nur das 
Beste ist für unsere Gäste 
gut genug, daher kann es 
eigentlich keinen anderen 
Raum geben als das Got-
teshaus, das Gebäude, auf 
das wir alle in der Stadt 
sehr stolz sind. Ich kann mir 
vorstellen, Jesus hätte es 
genauso gemacht. Gäste, die 
zur Vesperkirche kommen, 
sollen sich in diesem Raum 
wohl fühlen und werden 
auch entsprechend empfan-
gen. Ein Begegnungsprojekt 
unterschiedlicher gesell-
schaftlicher Gruppen. Allen 
Menschen soll es ermöglicht 
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werden, in der Vesperkirche 
ein Essen zu erhalten.

Neben dem Essen und Trin-
ken werden Beratung, Kultur 
und Informationen über 
Unterstützungsmöglichkeit 
in Schweinfurt angeboten.

Täglich, auch an den Sonn-
tagen, wird ein Mittagsmenü 
(auch vegetarisch) mit 
Getränken und Kaffee und 
Kuchen angeboten. Jeweils 
um 13 Uhr wird ein geistli-
cher Impuls das Geschehen 
kurz unterbrechen und zum 
Zuhören einladen. Nach 
dieser kurzen Atempause 
kann jeder gestärkt seine 
Tätigkeiten fortführen. So 
wird das Motto „Miteinander 
für Leib und Seele“ ganz in 
den Mittelpunkt gerückt und 
erhält seinen besonderen 
Stellenwert.

Vesperkirche soll ein deutli-
ches Zeichen sein dafür: Die 
Schere von Arm und Reich 
geht weiter auseinander. 
Vesperkirche will Bewusst-
sein dafür wecken, dass 
etwas im Argen liegt. Sie soll 
ein deutliches Zeichen sein – 
mitten in unserer Stadt und 
darüber hinaus.

Für die Vesperkirche brau-
chen wir auch Ihre Unter-
stützung!

Gerne beantworte ich Ihre 
Frage: „Was kann ich tun?“

Vesperkirche lebt vom Enga-
gement der Ehrenamtlichen. 
Die Gastfreundschaft steht 

an erster Stelle. Sie können 
Gastgeberin oder Gastge-
ber werden, indem Sie sich 
mit einbinden lassen in das 
große Team der Ehrenamt-
lichen. Für alle Bereiche, ob 
bei der Begrüßung, dem 
Bedienen, der Kuchen- bzw. 
Essensausgabe und vielen 
anderen Einsatzgebieten. 
Sie müssen nur die Bereit-
schaft mitbringen, sich in 
unterschiedlichen Bereichen 
einsetzen zu lassen. Auch 
besondere Fähigkeiten und 
Fertigkeiten finden bei uns 
Berücksichtigung. Zirka 30 
ehrenamtliche Mitarbeiter 
werden zum Gelingen der 
Vesperkirche benötigt. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfra-
gen.

Auch die nächste Frage 
beantworte ich Ihnen gerne:

„Was kostet das Ganze?“

Das Essen in der Vesper-
kirche kostet jedem Gast 
1,50 Euro. Wer mehr geben 
möchte, kann dies auf jeden 
Fall tun.

Wie wird es finanziert? Zum 
einen durch die Essens-
verkäufe, zum großen Teil 
wird es durch Spender und 
Sponsoren gedeckt werden 
müssen. Deshalb braucht 
Vesperkirche Menschen, 
Geschäfte und Firmen, die 
mit ihren Spenden dieses 
Projekt unterstützen.

„Miteinander für Leib und 
Seele“

Vesperkirche Schweinfurt – 
ein spannendes Projekt, auf 
das wir uns gerne eingelas-
sen haben, weil wir finden, 
es zeigt, dass Kirche und 
Diakonie nicht nur von 
Nächstenliebe sprechen, 
sondern sie auch in die Tat 
umsetzen. Vesperkirche 
zeigt meines Erachtens die 
biblische Botschaft von 
Jesus am deutlichsten. Das 
Wort und die Tat liegen ganz 
nahe beieinander. Menschen 
begegnen sich und stärken 
sich für Leib und Seele.

Ich würde mich freuen, 
wenn wir uns bei der Ves-
perkirche sehen würden, als 
Gäste oder auch als Gastge-
ber, seien Sie dabei!

Für weitere Informationen 
stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Ihr

Norbert Holzheid

Leiter der Projektgruppe 
Vesperkirche
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Anzeige

Israelreise 2015

Mit Kirche und Diakonie unterwegs

10-tägige Studien- und Begegnungsreise nach Israel

27.02.-08.03.2015

Mit einer zehntägigen Reise wollen wir das Land Israel auf 
uns wirken lassen. Die Stätten, in der Jesus gewesen ist, 
nehmen uns mit hinein in die biblische Botschaft des Neuen 
Testamentes. Und überall im Land nehmen wir Spuren 

des Alten Testamentes auf. 
Nazareth, Kana, Golanhöhen, 
Kapernaum, Akko, der See 
Genezareth und Jerusalem 
sind nur einige Orte, die 
wir besuchen werden. Auch 
Bethlehem, die Geburtsstadt 
Jesu, wollen wir aufsuchen. 
An verschiedenen Orten 
werden wir die Möglichkeit 
nutzen, uns mit Menschen 
zu treffen und mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen. 
Elisabeth Yael Levy, eine 
Deutschstämmige, in Gießen 
geboren und seit über 30 
Jahren in Israel, wird uns mit 
ihren Kenntnissen über Land 
und Leute bereichern.

Nähere Informationen erhal-
ten Sie über Diakon Norbert 
Holzheid, Martin-Luther-
Platz 18, 97421 Schweinfurt, 
E-Mail: Norbert.Holzheid@
elkb.de.

Auf der Homepage von St. 
Johannis können Sie die 
gesamten Informationen 
downloaden. http://www.
schweinfurt-stjohannis-
evangelisch.de
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Land in Sicht

Gott sei Dank 
können wir 
im Herbst drei 
unserer vakan-
ten Pfarrstellen 
wieder besetzen. 
Pfarrer Andreas 
Grell kommt nach 
seinem Vikariat 

in Nürnberg zum 1. September auf die 
zweite Pfarrstelle in Schweinfurt-St. 
Johannis und wird dort am 4. Oktober 
von Regionalbischöfin Gisela Bornowski 
ordiniert. Wir freuen uns sehr darüber! 
Ebenso groß ist die Freude, dass Pfarrer 
Markus Vaupel die Pfarrstelle in Zell 
übernimmt und in das wunderschöne, 
älteste Pfarrhaus unserer Landeskirche 
einzieht, das 1614, also noch vor dem 
30-jährigen Krieg, eingeweiht wurde. 
Und auch für die zweite Pfarrstelle 
Schweinfurt-Christuskirche konnte eine 
neue Pfarrerin ernannt werden. Aus Bad 
Neustadt an der Saale kommt Pfarrerin 
Donate Molinari zu uns. Herzlich will-
kommen in unserem Dekanat und unse-
rem Pfarrkapitel ihnen allen.
Weiterhin vakant sind die Pfarrstellen in 
Schwebheim, in Lauertal II, in Schwein-
furt-Gustav-Adolf-Kirche und dann auch 
die zweite Pfarrstelle in Bad Kissingen. 
Hoffentlich gibt es bald auch für diese 
Stellen Bewerbungen. Wir freuen uns 
darauf!

August - 
November
Ausgabe 112

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

 
 
Dekan Oliver Bruckmann

20�4

„Ich war mehr als seine Rippe - 
Himmlische Gedanken der  
Katharina von Bora“
Herzliche Einladung zum 26. Dekanats-
frauentag am Sa., 15. Nov., 14:00-17:30 
Uhr im Evang. Gemeindehaus Oberei-
senheim (neben Kirche)
Ref.: Pfr.in i.R. Gisela Siemoneit  
(EBW Fürth)  
Die „Lutherin“ (im mittelalterlichen 
Kostüm) reflektiert zurückblickend über 
ihr Leben an der Seite Luthers und 
beleuchtet dabei einerseits die positi-
ven Aspekte dieser Ehe als Aufwertung 
der Ehe überhaupt im Vergleich zum 
zölibatären Leben und als Begründung 
des evangelischen Pfarrhauses. Anderer-
seits setzt sie sich auch kritisch mit der 
Rolle der Frau in Theologie, Kirche und 
Gesellschaft damals und heute ausein-
ander.

Evang.-Luth. Dekanat  
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
www.schweinfurt-evangelisch.de
Redaktion: Dr. S. Bergler; Layout: M. Beck-Winkler
Auflage: 10 000 Stück
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Nachdem die langjährige 
MAV-Vorsitzende Kathi 
Petersen Abgeordnete des 
Bayerischen Landtages 
wurde, stand eine Neu-
wahl der Mitarbeiterver-
tretung im Dekanatsbe-
zirk an. Für ein Jahr hat 
nun Maurice Breitkopf 
(Kindergarten SW-Chris-
tuskirche) den Vorsitz 
inne, Jennifer Langguth 
(Kirchengemeindeamt) ist 
die 2. Vorsitzende.

Anlässlich des 55. 
Geburtstages der Dreiei-
nigkeitskirche SW wurde 
im Gottesdienst am 15. 
Juni an die Stiftung des 
Altars durch die ameri-
kanische protestantische 
Militärgemeinde – erst 14 
Jahre nach Kriegsende! 
– erinnert, einem „Symbol 
innerchristlicher Zusam-
mengehörigkeit“ (Pfr. Die-
ter Schorn) bis heute.

60 Jahre Posaunenchor 
Niederwerrn: Am 30. 
März wurde dieses Jubi-
läum feierlich begangen. 
Anne Kupfer, seit langem 
die Chorleiterin, zugleich 
Organistin und Gemein-
desekretärin, wurde von 
Ortspfr.in Grit Plößel 
geehrt. „Gründervater“ 
Professor Karl Foitzik, 
renommierter Theologe 
und Religionspädagoge, 
war eigens gekommen. 
Auch der gebürtige 
Niederwerrner Franz 

Lauerbach, ehemaliger 
Geschäftsführer des 
Diakonischen Werkes 
Schweinfurt, gehörte zu 
den Bläsern der ersten 
Stunde.

Anl. des Jubiläums „50 
Jahre Posaunenchor 
Obereisenheim“ gab es 
ein Festwochenende (31. 
Mai/1. Juni) voll musi-
kalischer Highlights. Pfr. 
Johannes Bosch hatte den 

Am Mo., 29. Sept. 2014, 
findet um 17:00 Uhr die 
jährliche Andacht am 
Gedenkort für Zwangs-
arbeiter am ehemaligen 
Lager Mittlere Weiden 
(Oberndorf) statt. Es 
beteiligen sich wieder 
aktiv KonfirmandInnen 
der Stadtgemeinden.

„Danken.Feiern.Beten“ 
– Unter diesem Motto 
steht eine Dankfeier, die 
am 3. Okt. um 15:00 Uhr 
auf dem Schweinfurter 
Marktplatz unter der 
Schirmherrschaft von OB 
Sebastian Remelé statt-
finden wird. Christinnen 
und Christen verschie-
denster Konfessionen 
und Glaubensrichtungen 
schließen sich an diesem 
Tag zusammen. Was sie 
eint, ist die Überzeugung, 
dass die friedliche Revolu-
tion, die vor 25 Jahren zur 

Öffnung der Mauer und 
schließlich zur Wieder-
vereinigung Deutschlands 
geführt hat, ein Geschenk 
Gottes war. 

Festprediger im zentralen 
Gottesdienst am Refor-
mationstag (Fr., 31. Okt., 
19:00 Uhr) in St. Johan-
nis, ausgestaltet durch die 
jungen stimmen schwein-
furt, wird Oberkirchenrat 
Michael Martin, Leiter 
der Abteilung „Ökumene 
und Kirchliches Leben“ im 
Landeskirchenamt, sein.

Das jährliche Gedenken 
an die Reichspogrom-
nacht in St. Johannis 
erfolgt diesmal im So.-
Gottesdienst am 9. Nov., 
10:30 Uhr. Prediger: Pfr. 
Dr. Siegfried Bergler; 
histor. Informationen: 
Elisabeth Böhrer.

60 Jahre Posaunenchor 

Besondere Veranstaltungen

Chor ins Leben gerufen. 
Im Gottesdienst ehrte 
Festprediger Pfr. Erich 
Eyßselein (Prichsenstadt) 
als stellvertretender 
Posaunenchor-Landesob-
mann „die Säulen“ des 
Posaunenchors. Immer 
noch wirken fünf Grün-
dungsmitglieder aktiv mit. 
Auch Chorleiter Gottfried 
Krauß und Obfrau Marion 
Beck-Winkler erhielten 
Auszeichnungen.

Anl. des 

m
ehr Infos: w

w
w

.schw
einfurt-evangelisch.de
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„Nein zu Gewalt an 
Frauen“: Am 25. Nov. um 
16:00 Uhr wird wieder die 
jährliche Fahnenaktion 
auf dem Martin-Luther-
Platz abgehalten mit 
anschl. Andacht in St. 
Johannis. Verantwortlich: 
Gleichstellungsstelle Stadt 
Schweinfurt in Zusam-
menarbeit mit den Deka-
natsfrauenbeauftragten.

Mit Kirche und Diakonie 
unterwegs: 10-tägige 
Studien- und Begeg-
nungsreise nach Israel 
vom 27.02.-08.03.2015: 

Nazareth, Kana, die 
Golanhöhen, Kapernaum, 
Akko, der See Genezareth, 
Jerusalem und Bethlehem 
sind nur einige Stätten, 
die wir besuchen werden. 
An verschiedenen Orten 
werden wir die Mög-
lichkeit nutzen, uns mit 
Menschen zu treffen und 
mit ihnen ins Gespräch 
zu kommen. Elisabeth 
Yael Levy, eine Deutsch-
stämmige und seit über 
30 Jahren in Israel, wird 
uns mit ihren Kenntnis-
sen über Land und Leute 
bereichern. 
Nähere Informationen bei 
Diakon Norbert Holzheid, 
Martin-Luther-Platz 18, 
97421 Schweinfurt, E-
Mail: Norbert.Holzheid@
elkb.de. Alle Informatio-
nen auf der Homepage 
http://www.schweinfurt-
stjohannis-evangelisch.de

Ernennung zum 
Kirchenmusikdirektor
In einem Festgottesdienst 
in der Erlöserkirche Bad 
Kissingen am 11. Mai 
erhielt A-Kantor Jörg 
Wöltche von Kirchenrat 
Manuel Ritter die Ernen-
nungsurkunde zum Kir-
chenmusikdirektor (KMD): 
Wöltche, seit 17 Jahren in 
der Kurstadt wirkend, sei 
überzeugter Verfechter 
eines musikalischen Cross-
over, da er die Fähigkeit 
besitze, klassische wie 
moderne Kirchenmu-
sik unter dem Dach der 
Kirche zu vereinen, aber 
auch an Festivals wie dem 
„Kissinger Sommer“ oder 
„Kissinger Winterzauber“ 
maßgeblich beteiligt sei. 
Die von ihm gegründeten 
Chöre, u.a. „Die KisSin-
gers“, „PraiSing“ oder 
„Gospel-Kids“, sind weit 
über Bad Kissingen hinaus 
bekannt.

„Ihr sollt in Freuden hin-
ausziehen und in Frieden 
geleitet werden“: Mit 
diesem Sendungswort lud 

Vikarin Daniela Schmid 
zum Gottesdienst ein und 
verabschiedete sich von 
ihrer Vikariatsgemeinde 
SW-St. Lukas. Hinzu kam 
ihre Ordination zur Pfar-
rerin durch Regionalbi-
schöfin Gisela Bornowski 
und ihre Aussendung in 
die brasilianische Part-
nerkirche. Dort wird Pfr.in 
z.A. Schmid für ein Jahr 
Dienst tun. 
Die Kirchengemeinde 
dankt ihr herzlich für ihre 
engagierte Mitarbeit, für 
ihre bildhafte Sprache in 
ihren Predigten und ihr 
Faible für neue Lieder. 
Christiana v. Rotenhan

Auch Manuel Sauer hat 
sein Vikariat in den Lauer-
tal-Gemeinden erfolgreich 
abgeschlossen. Er wird 
samt seiner Familie in die 
Oberpfalz umziehen und 
dort eine Pfarrstelle in 
Wildenreuth übernehmen. 
Gottes Segen für seinen 
neuen Wirkungskreis 
– und vielleicht auf ein 
Wiedersehen im Dekanat 
Schweinfurt!

Pfarrer Andreas Grell,
der seinen Dienst auf 
der 2. Pfarrstelle SW-
St. Johannis am 1. Sept. 
2014 antritt, wird am 4. 
Okt. um 14:00 Uhr in St. 
Johannis durch Regional-
bischöfin Gisela Bornows-
ki zum geistlichen Amt 
ordiniert.

Vikarin Schmid und 
Vikar Sauer verlassen 
das Dekanat

m
ehr Infos: w

w
w

.schw
einfurt-evangelisch.de
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Kirchenmusik  
St. Johannis, SW

So., 12. Okt., 10:30 Uhr
„REINGEFALLEN“
Kindermusical im Gottes-
dienst über Daniel in der 
Löwengrube v. Birgit Pape
Kinderkantorei St. Johannis

Mi., 19. Nov., 19:00 Uhr
NACHTGEDANKEN
Die Männerstimmen der 
Kantorei St. Johannis 
singen das „DE PROFUNDIS“ 
von Arvo Pärt;
Michael Leopold –  
Röhrenglocken
Frank Bettenhausen – Orgel

So., 30. Nov., 10:30 Uhr
MACHT HOCH DIE TÜR
Musik im Gottesdienst 
mit den jungen stimmen 
schweinfurt

Sa., 13. Dez., 19:00 Uhr
WEIHNACHTSORATO-
RIUM I-III
v. Joh. Seb. Bach und:

GLORIA v. John Rutter
Kantorei St. Johannis
Bläser-Ensemble B. Kimmel
Kammerorchester Pfaffen-
hofen; alle Konzerte:
Ltg: KMD Andrea Balzer

Kirchenmusik Erlöser-
kirche, Bad Kissingen

Mo., 11./18./25. Aug. u. 1. 
Sept., 19:30 Uhr, 

Orgel-Konzertsommer 
Abendmusiken des Kurkan-
tors Otto Heim

Fr., 7. – So., 9. Nov.
Gospel start up 20�4 
Workshop in der Bay. Musik-

Obereisenheim

Sa., 27. Sept., 18:30 Uhr
„Filmgottesdienst“ 
in Bergtheim, Gemeinde-
zentrum Frühlingsstr. 7

So., 28. Sept., 11:00 Uhr
Matinee zum Orgel-
herbst Obereisenheim
Magdalena Meister - Orgel
Jan Dolezel - Moderation

So., 18. Okt., 19 Uhr
„Orgelherbst Obereisenheim“

Konzert
„Schlesische Orgelkunst 
besucht Süddeutschland“ 
Filip Presseisen - Orgel

Weitere  Konzerte am 08. 
und 30. Nov., jeweils 17 Uhr

St. Lukas SW

Fr., 14. Nov., 19:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof

Abend mit Hans Driesel 
„Es tut halt sauwohl, keinen 
 Verstand zu haben“ - ver- 
gnüglicher Abend mit 
Zitaten und Gedichten von 
Abraham a Sancta Clara 

St. Salvator SW

So., 26. Okt., 17:00 Uhr
Candle-Light-Konzert 
Gesangsensemble und 
Band “Sing’n’Swing” aus 
Hammelburg (Ltg: Paul 
Oschmann)

Lauertal

Fr., 28. Nov., 19:30 Uhr
Bläserkonzert 
Bläserquintett „Classic 
Brass“,  Auferstehungs-
kirche Poppenlauer

akademie Hammelburg. 
Beginn: Fr.-nachmittag, 
Abschlusskonzert: So., 
17:00 Uhr, Großer Saal der 
Musikakademie
Anm. über die Musikakade-
mie (09732 7868 112)

So., 23. Nov., 09:30 Uhr, 
Erlöserkirche

Fernsehgottesdienst ZDF
Kammerorchester Bad 
Kissingen. Predigt: Pfr. 
Wolfgang Ott,  
Musikal. Ltg: KMD Jörg 
Wöltche

kda

Fr., 24. Okt., 14:00 Uhr –  
Sa., 25. Okt., 14:00 Uhr

4. Forum Kirche-Wirt-
schaft-Arbeitswelt
Thema: „Lohn, damit Leben 
gelingt“  Evang. Tagungs-
stätte Wildbad Rothenburg
Anm. bis 10. Okt. an Evang. 
Tagungsstätte Wildbad

Di., 18. Nov., 17:00 Uhr
Sozialpolitischer Got-
tesdienst zum Buß- und 
Bettag mit Nachgespräch
SW, Gustav-Adolf-Kirche, 

Bergrheinfeld

Di., 12. Aug von 13:00 
–17:00 Uhr 

Geocaching 
der Evang. Kirchengemeinde 
Bergrheinfeld im Rahmen 
des Ferienspaßprogrammes 
der polit. Gem. Bergrhein-
feld (Anm. Tel SW/9700-17),
Treffpunkt: Hirtenweg 6, 
13:00 Uhr

-

m
ehr Infos: w

w
w

.schw
einfurt-evangelisch.de
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Energieschulden – 
eine (fast) wahre 
Geschichte

Herr Müller wendet sich an 
die KASA-Beratungsstelle, 
da er die hohe Jahresstrom-
rechnung von 995 € und den 
daraus resultierenden hohen 
Stromabschlag von 205 € 
/ Monat nicht mehr zahlen 
kann. Die Unterbrechung 
der Stromversorgung wurde 
bereits angedroht…

Kein Einzelfall! Weil immer 
mehr Menschen mit Ener-
gieschulden die Kirchliche 
Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) aufsuchen, wurde, 
ausgehend von der Diakonie 
Schweinfurt gemeinsam 
mit mehreren Kirchenge-
meinden, das f.i.t.-Projekt, 
Energieberatung für ein-
kommensschwache Haus-
halte, gestartet. Finanziert 
ist das Projekt durch die 
Evang.-Luth. Landeskirche. 
Es wurden 28 Ehrenamtliche 

– viele davon sind auch in 
Ihrer Kirchengemeinde aktiv 

– ausgebildet. Neben dem 
technischen Wissen ist Kom-
munikation und Verständnis 
für Menschen mit geringem 
Einkommen ein wesentlicher 
Bestandteil der Ausbildung.

Die Beratung ist für Betrof-
fene freiwillig und kostenfrei. 
Die Energieberater suchen 
die Haushalte mehrmals auf. 

Abschließend werden sehr 
konkrete Energiesparmaß-
nahmen besprochen und 
kleinere Hilfen wie Ener-
giesparlampen abgegeben. 
Hilfe zur Selbsthilfe steht im 
Vordergrund.

Betroffene erfahren so, 
dass sie selbst an ihrer 
Situation etwas verändern 
können. Fester Bestandteil 
des Hilfsangebotes ist auch 
immer die Sozialberatung in 
der KASA.

Bei Familie Müller heißt dies 
konkret: Der Energieberater 
stellt fest, dass ein Zimmer 
der Wohnung nicht beheiz-
bar war und deshalb zusätz-
lich ein Heizlüfter gelaufen 
ist. Der Warmwasserboiler 
im Bad, ein sehr altes Modell, 
wurde als Stromfresser 
enttarnt. Weitere Einspar-
potenziale ergaben der 
Austausch von Glühbirnen 
gegen Energiesparlampen, 
eine Beratung zum gesun-
den Lüften und der Hinweis: 
duschen statt baden. Die 
meisten Einsparungen kann 
die Familie selbständig täti-
gen. Ein Gespräch mit dem 
Vermieter ergab, dass im 
nicht beheizbaren Zimmer 
ein Ofen angeschlossen 
werden kann, und den Boiler 
will er in den nächsten 
Jahren austauschen.

Herr Müller beantragte mit 
Unterstützung der KASA ein 

Darlehen beim Jobcenter, so 
dass eine Stromunterbre-
chung abgewendet werden 
kann. Ein weiterer Antrag 
wegen des notwendigen 
Heizens mit Strom ergibt 
eine Nachzahlung durch das 
Jobcenter. Langfristig wird 
Familie Müller ihren Energie-
verbrauch selbständig und 
regelmäßig kontrollieren, um 
bei der nächsten Jahresab-
rechnung unliebsame Über-
raschungen zu vermeiden.

Kontakt: 
KASA 09721 2087-102

Gerne stellen wir das Projekt 
mit einem Infostand auf den 
Gemeindefesten der evang. 
Kirchengemeinden im Deka-
nat vor.

Uwe Kraus / KASA-Leiter
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Graben 10 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk
Offene Treffs

für Eltern mit Babys bis 1 Jahr jeden Freitag 
9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien

für Eltern mit Kleinkindern ab 1 Jahr jeden    
Dienstag 9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien

Ort: Evang. Bildungswerk, Graben 10, Schweinfurt

Teilnahmegebühr 2,00 €/ Treffen, Sozialpassinhaberin-
nen kostenfrei

Kursleitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkranken-
schwester

PEKiP - Prager Eltern-Kind-Programm

Spiel- und Bewegungsanregungen für Eltern mit Babys
Kursleiterinnen: Kornelia Schmidt, Ingeborg Dümpert
Kosten: 90,00 €/10 Treffen

Termine und nähere Information beim Evangelischen 
Bildungswerk

Fit von Anfang an

Entwicklungsbegleitung im ersten Lebensjahr für Eltern 
mit Babys
Kostenfreier Kurs für Eltern mit geringem Einkommen
Montags 11:00-12:30 Uhr
Leitung: Kornelia Schmidt, Diplompädagogin
Anmeldung und nähere Information beim Evangelischen 
Bildungswerk

Elternschule Eva&Leo

Wir bekommen ein Kind! Teil 1
Wissenswertes über Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett inkl. Kreißsaalführung
Termin: Montag, 01.09.14, 19:30 Uhr

Wir bekommen ein Kind! Teil 2
Das Kinderfachteam des Leopoldina-Krankenhauses 
informiert

Ort: jeweils Leopoldina-Krankenhaus, Vortragsraum, 
8. Stock

Keine Anmeldung erforderlich

Ulis Ideenkiste

den Herbst mit allen 
Sinnen erleben. Gestal-
tungsideen, Spiele und 
Lieder für die Beschäfti-
gung mit Ein- bis Drei-
jährigen. Anregungen für 
die Gruppenarbeit und für 
zuhause

Termin: Samstag, 27.09.14, 
09:30-11:30 Uhr

Ort: Kindergarten Gustav-
Adolf, Ludwigstr. 12

Referentin: Uli Schmitt-
knecht, Fachpädagogin für 
frühkindliche Bildung

Teilnahmebeitrag: 7,00 €/
ermäßigt 3,50 €

Anmeldung erforderlich
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Kaum zu glauben
Gott – wer oder was ist das eigentlich?

Naturwissenschaft und Technik haben unsere Sichtweise 
auf die Welt grundlegend geändert.

Kann man als moderner Mensch überhaupt noch an Gott 
glauben? Ist es möglich, aus jahrtausendealten Texten 
Impulse zu ziehen für ein spirituelles Leben in der Jetztzeit? 
Wie kann eine Verbindung aus uralten, überlieferten Glau-
benssätzen und modernem Leben gelingen?

Pfarrer Heiko Kuschel von der evangelischen Citykirche 
Schweinfurt wird jeweils aus seiner Perspektive ein Impuls-
referat zur Einführung ins Thema halten. Danach ist Zeit 
und Raum für eine offene Diskussion.

Eintritt frei. Teilnahme am 
gesamten Kurs ist sinnvoll, 
Einzelteilnahme ist aber 
möglich.
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Mit Bahn und Schiff 
nach Würzburg und Veitshöchheim
Freitag, 1. August, 10:30 Uhr, 
TP am Hauptbahnhof Schweinfurt 

Fit mit gesunder Kost.
Dienstag, 5. August, 10 Uhr
Garten Am Oberen Marienbach
Amt für Ernährung informiert

Mitgliedertreffen im Garten
Mittwoch, 27. August, ab 15 Uhr
Garten Am Oberen Marienbach
bei Gesprächen und Kaffeetafel

Malen in der Natur
nach Vorbild von Max Liebermann
Dienstag, 2. September, 15 Uhr
mit Christa Zoch
Garten Am Oberen Marienbach

Leben im Alter
Gedanken aus Sicht der Diakonie
mit Pfarrer Jochen Keßler–Rosa
Donnerstag, 18. September, 16 Uhr
Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1

Mitgliedertreffen
Mittwoch, 24. September, 15 Uhr
bei Gesprächen und Musik in 
unseren Räumen, Krumme Gasse 25/27

Familientreffen zu Spiel und Sport
bei Musik und  Gastlichkeit
Samstag, 27. September, 15 Uhr
Garten Am Oberen Marienbach

Nacht der Kultur
Samstag, 27. September, 19 Uhr
In Kooperation mit dem Kulturpakt
mit Musik und Lesung in unseren
Räumen, Krumme Gasse 25/27

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Begegnungen in der Sommerzeit

In Altenburg in Thüringen besuchte unser Reisekreis das 
Lindenau Museum im Schloßpark mit einer Führung im 
Schloss zur Ausstellung über Georg Spalatin, der im Jahr 
1532 für evangelische Fürsten, die sich in Schweinfurt ver-
sammelt hatten, den ersten evangelischen Gottesdienst in 
der heutigen St. Salvatorkirche gehalten hatte. Bis Ende des 
Jahres kann die Spalatin-Ausstellung dort besucht werden.
Wir erleben ein Konzert der „Comedian Harmonists“ auf der 
Luisenburg im Fichtelgebirge am 10. August. In den Ferien 
planen wir  einen Kurs für Kinder und Mütter im Garten 
Am Oberen Marienbach über „Gesunde Ernährung - selbst 
zubereitet“. Jugendliche Ausländer kommen zu einem 
Malkurs in die Natur. Als Beitrag zu den Interkulturellen 
Wochen laden wir Familien ein in unseren Garten zu Spiel 
und Sport.

Mitglieder und Gäste am Tag der Offenen Tür
in unserem Garten der Begegnung Am Oberen Marienbach

Unsere Treffen  zu Gesprächen mit unseren Mitgliedern am 
letzten Mittwoch jeden Monats finden guten Zuspruch. Im 
Sommer treffen wir uns im Garten und im Winter in den 
Räumen Krumme Gasse 25/27. Zur Nacht der Kultur am 
Samstag, 27. September, werden diese Räume geöffnet für 
wunderschöne Klänge von Klarinette und Fagott mit zwei 
jungen Musikerinnen ab 19 Uhr mit Lesung von Gedichten. 
Später musiziert Lorenz Schmidt mit der Gitarre. Bis dahin 
ist unsere Reisegruppe aus der Provence zurück und wird 
von ihren Erlebnissen berichten.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

Regionalstelle  
Schelmsrasen 8 1/2

97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2

Mail: pohl@kda-bay.de
www.kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Sekretärin Marion Tornow
Di und Do 08:30 - 13:30 Uhr
Mail: schweinfurt@kda-bay.de

20 Jahre gute Perspektiven mit 1 + 1

Die einmalige Solidaritätsaktion „1 + 1 – Mit Arbeitslosen 
teilen“ unserer Landeskirche feierte am 3. Juli im „kaufhaus 
diakonia secondhand“ in München ihr 20-jähriges Bestehen 
mit einem „Gottesdienst vor Ort“, Projektmesse, Hausfüh-
rungen und vielen Begegnungen.

Die Frühjahrstagung 1994 der Landessynode beschloss die 
Aktion 1+1, damit Arbeitslose nicht allein in ihrer schwie-
rigen Situation sind. In den Medien können Sie monat-
lich nachverfolgen, dass die Arbeitslosigkeit gesunken ist. 
Langzeitarbeitslose oder Menschen, die z.B. krankheitsbe-
dingt nicht mehr in dieser Arbeitswelt mithalten können 
(„Vermittlungshemmnisse“ heißt das im Amtsdeutsch!), oder 
Menschen, die mit Ende 50 ihren Job verlieren, können 
durch 1+1 wieder eine Perspektive erhalten. Manche 
Jugendliche werden in gemeinnützigen Ausbildungsbe-
trieben unterstützt. Aktuell bezuschusst die Aktion 250 
Arbeitsplätze in gemeinnützigen Betrieben, Einrichtungen, 
Kirchengemeinden und Vereinen in ganz Bayern.

20 Jahre nach ihrer Gründung - 2014 ist die Aktion 1+1 
genauso wichtig und nötig! Das unterstrich Landesbischof 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm in seiner Predigt beim Got-
tesdienst, denn „jeder Mensch hat ein Recht auf gerechte 
Teilhabe an der Gesellschaft“. Als „Salz der Erde“ können 
Christen für arbeitslose Menschen eintreten und ihnen 
somit „Licht und Hoffnung in ihr Leben“ bringen. Er 
betonte: „Christlicher Glaube und soziale Gerechtigkeit 
lassen sich nicht voneinander trennen.“

Auch Schweinfurter Kirchengemeinden konnten in den 
zurückliegenden Jahren immer wieder Menschen beschäf-
tigen, weil ihre Arbeitsplätze aus diesem Solidaritätsfonds 
mitfinanziert wurden. Sie waren damit Teil der 7.500 
arbeitslosen Menschen, die durch die Aktion 1+1 wieder 
eine Arbeit fanden und somit eine gute Perspektive für ihr 
Leben.

Der kda und die afa unterstützen mit ihren Kollekten aus 
den sozialpolitischen Gottesdiensten die „Aktion 1+1 – Mit 
Arbeitslosen teilen“.

DANKE sage ich allen, die in den letzten zwanzig Jahren 
diese Solidaritätsaktion mit ihrer Spende unterstützt haben. 

Ihre Spende wird auch 
weiterhin durch die Landes-
kirche verdoppelt. Wollen Sie 
zu dieser guten Aktion auch 
beitragen? Wenden Sie sich 
bitte an Ihr Pfarramt oder 
den kda.

Ich wünsche Ihnen gute, 
interessante und erholsame 
Urlaubs- und Ferientage,

Evi Pohl / Sozialsekretärin 
kda

Veranstaltungshinweis:

09.08.2014, 9:00 Uhr:

afa-Bereich Unterfranken

Thema: „Gute Pflege ist ein 
Menschenrecht“

Ort: „Benediktushöhe“ 
Retzbach

Zellingen-Retzbach

Gäste willkommen.

Bitte im kda-Büro anmel-
den bis 15.07.2014
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Stefanie Kienle
Mail: kienle@ej-
schweinfurt.de

Grundkurs 2014 - erlebe 5 Tage mit viel Spaß und Input

Wenn du mindestens 15 Jahre  alt bist und Interesse hast, 
als TeamerIn in deiner Kirchengemeinde einzusteigen, oder 
du bist bereits ehrenamtlicher Mitarbeitender im Bereich 
KonfirmandInnen-, Kinder- oder Jugendarbeit?
Dann melde dich für den Grundkurs der Evangelischen 
Jugend an! Der Grundkurs qualifiziert dich zum ausgebilde-
ten ehrenamtlichen Jugendleiter! Du erhältst ein Zertifikat 
und (in Kombination mit Abschluss eines Erste-Hilfe-Kurses) 
die Jugendleitercard.
Vom 27.10.-31.10.2014 sind wir im Schullandheim Reich-
mannshausen. Der Grundkurs kostet 75 € für Schulung, 
Unterkunft und Verpflegung. Die Kosten werden in der 
Regel von deiner Kirchengemeinde erstattet.
Bei Fragen kannst du uns gerne  eine E-mail schreiben oder 
uns anrufen! Wir freuen uns!

„Dinge, für die es sich lohnt...“
Im Frühjahr 2015 jährt sich der Todestag Dietrich Bon-
hoeffers zum 70. Mal - Deshalb hat der Leitende Kreis den 
diesjährigen Herbstkonvent rund um das Thema Bonhoeffer 
geplant. Dieser wird vom 11.-12. Oktober in Schweinfurt 
stattfinden.

„Es gibt doch nun einmal Dinge, für die es sich lohnt, kom-
promisslos einzustehen“, so schreibt Bonhoeffer in einem 
Brief an seinen Bruder Karl-Friedrich. Er hatte etwas, für 
das er sich kompromisslos eingesetzt hat.
Wir wollen gemeinsam der Frage nachgehen, wofür es sich 
heute lohnen kann, kompromisslos einzustehen. Wir wollen 
die Beweggründe Bonhoeffers und sein Leben ergründen 
und selbst unsere „Dinge, für die es sich lohnt“ kreativ 
umsetzen.
Wann? 11.-12. Oktober 2014
Wo? Evangelisches Jugendhaus Schweinfurt
Kosten? 15€ pro Person
Weitere Informationen: info@ej-schweinfurt.de

KonfiCup
Am 18. Oktober 2014 von 14-18 Uhr findet der KonfiCup 
2014 in der Turngemeinde Schweinfurt 1848 statt.
Teilnehmen können alle Konfis und Jugendliche von 13-15 
Jahren.
Pro Mannschaft gibt es eine  Startgebühr von 15 €.
Für Essen und  Getränke ist gesorgt.
Eine Mannschaft besteht aus  5 Feldspielern, 1 Torwart und 
Ersatzspielern.
Weitere Informationen und Anmeldungen der Mannschaf-
ten per Mail an: info@ej-schweinfurt.de
Anmeldeschluss ist der 10. Oktober 2014.
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM
Schweinfurt

Jugendsekretär
Christian Lorch

Tel. 09721/24070-2
christian.lorch@

cvjm-schweinfurt.de

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Kinderfreizeit/ Jungscharzeltlager:
Heidenheim/Brenz
07.09.2014 – 14.09.2014
Für 8-12-Jährige.
169€ (außerhalb Stadt und Kreis Schweinfurt +35€, 
Zuschüsse auf Anfrage).
Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge

Christian Lorch & Team

Für die Freizeiten sind Ausschreibungen mit genaueren 
Informationen auf der Homepage und im CVJM-Büro zu 
erhalten.

Impressionen von der Pfingsttagung Bobengrün und vom 
RRRRR:
Am Pfingstsonntag bei schönstem Wetter mit ca. 10 000 
Christen im Frankenwald
Beim RotarianRowdyRiverRaftRace gestalteten wir das 
Kinder- und Jugendprogramm. Mit Shaker, Kistenklettern, 
Hockey, Geduldsspielen usw. war für jeden was dabei und 
hat allen viel Spaß gemacht.

Vorankündigungen:
   2. Oktober, 19:30 Uhr, Allianzgebetsabend im CVJM
   3. Oktober, 15 Uhr, Marktplatz, Dankgottesdienst zum   
       Tag der deutschen Einheit
 12. Oktober, Jahresdankgottesdienst in der Gustav-Adolf- 
       Kirche

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr
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Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  
Dreieinigkeitskirche

Mittwochs jeweils 19:00
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Konzerte
Sommerkonzert in St. Salvator:

St. Salvator, SW
Sonntag, 3. August 2014
um 17:00 Uhr
Mitwirkende:
Heike Bauer und Gabriele Hartmann, Sopran
Karin Baltes, Violine und Viola
Dr. Thomas Reinecke, Blockflöte
Rainer Verne und Petra Hurth, Klavier
Kirchenchor St. Salvator / Gut Deutschhof
Terzetto

Leitung Petra Hurth

Eintritt frei. Wir freuen uns über Spenden zur Sanierung 
der Orgel.

Saitenklänge im September

Am 28.09.2014 um 18:00 Uhr findet in der Christuskirche 
im Rahmen der Konzertreihe „Saitenklänge“ das nächste 
Konzert statt: Großes Orchester steht auf dem Programm! 
Unter Leitung von Gert Drost wird das Schweinfurter 
Kammerorchester zu Gast sein. Im Mittelpunkt steht das 
Klarinettenkonzert von Carl Stamitz mit Reham Sieben-
son als Solistin. Daneben erklingen die Rinaldo-Suite von 
Georg Friedrich Händel sowie „Palladio“ von Karl Jenkins. 
Gastsolist ist der neue Pfarrer der Christuskirche Dr. Wolf-
gang Weich, der im Doppelkonzert von Johann Sebastian 
Bach den Violinpart übernehmen wird.
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

  Samstag, 02. August
Gottesdienst AM

Pfarrer v. Rotenhan

 Samstag, 09. August
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

  Samstag, 16. August
Gottesdienst
  Dekan i. R. Diegritz

  Samstag, 23. August
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 30. August
Gottesdienst 
  Dekan i. R. Diegritz

  Samstag, 06. September
Gottesdienst AM
  Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 13. September
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 20. September
Gottesdienst
  Diakon Holzheid

  Samstag, 27. September
Gottesdienst
  Pfarrerin Rosa

Augustinum

13. Aug. 2014 - 15:30 Uhr
Ökum. Gottesdienst 
Verantw.: Team
17. Sept. 2014 - 15:30 
Uhr
Gottesdienst
Verantw.: Pfrin. Grafe

Marienstift

14. August, 17:00 Uhr
11. September, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
15. u. 19. Aug. 15:30 Uhr 
02., 16. u. 30. Sept., 15:30 
Uhr
Gottesdienst, AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
06., 13., 20. Aug., 16:00 Uhr 
10., 24. Sept., 16:00 Uhr
Gottesdienst AM

Pflegezentrum  
Maininsel
07., 14., 21. Aug., 15:00 
Uhr 
04., 18., 25. Sept.,15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
13. August, 15:00 Uhr
10. September, 15:00 Uhr
Gottesdienst

Maria Frieden

23. September, 15:00 Uhr
Gottesdienst
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Sa
02.
Aug

7. Sonntag 
nach Trinitatis

So
03.
Aug

09:30
Gottesdienst

(N.N.)

10:45
Gottesdienst

(N.N.)

09:00
Gottesdienst mit 
Taufe

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

8. Sonntag 
nach Trinitatis

So
10.
Aug

09:30
Gottesdienst AM

(Vikar Sauer)

10:45
Gottesdienst AM

(Vikar Sauer)

09:00
Gottesdienst AM

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft

(Pfrin. Loos)

9. Sonntag 
nach Trinitatis

So
17.
Aug

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst 

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst

(Lektorin Gramsch)

10:30
Gottesdienst

(Lektorin Gramsch)

10. Sonntag 
nach Trinitatis

So
24.
Aug

09:30
Gottesdienst 

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst 

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

10:30
Kirchweih

(Pfr. i.R. Kelber)

11. Sonntag 
nach Trinitatis

So
31.
Aug

09:30
Gottesdienst

(N.N.)

10:45
Gottesdienst 

(N.N.)

09:00
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst 

(Pfrin. Loos)

12. Sonntag 
nach Trinitatis

So
07.
Sept

09:30
Gottesdienst

(N.N.)

10:45
Gottesdienst

(N.N.)

09:00
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein

(Pfrin. Loos)

13. Sonntag 
nach Trinitatis

So
14.
Sept

09:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Bergler)

10:45
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Bergler)

09:00
Gottesdienst AM

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst 

(Pfrin. Loos)

*

*
*
*

*
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

14:00
Gottesdienst mit 
AM (Wein) zur 
Ordination von 
Vikarin Schmid
(Regionalbischöfin 
Gisela Bornowski)

Sa
02.
Aug

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Bergler)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Dr. Bergler)

So
03.
Aug

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst 
AM/Saft

(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
10.
Aug

09:30
Gottesdienst
(Dekan i. R. Diegritz)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

So
17.
Aug

09:30
Gottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst

(N.N.)

09:00
Gottesdienst

(N.N.)

So
24.
Aug

09:30
Gottesdienst 
(Dekan i. R. Diegritz)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Woltmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Woltmann)

So
31.
Aug

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst AM
(Diakon Holzheid)

09:00
Gottesdienst AM
(Diakon Holzheid)

So
07.
Sept

09:30
Gottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

09:00
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

So
14.
Sept



Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

Di
16.
Sept

08:15
Schuljahres-
eröffnungs-
gottesdienst 
Walt.-Rathenau-
Schulen

(Team)

14. Sonntag 
nach Trinitatis

So
21.
Sept

09:30
Gottesdienst

(N.N.)

10:45
Gottesdienst

(N.N.)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

15. Sonntag 
nach Trinitatis

So
28.
Sept

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

22
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Di
16.
Sept

09:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfr. v. Rotenhan)
11:00
Mini-Gottesdienst 
mit anschl. interna-
tionalem Buffet

(Pfrin. v. Rotenhan 
u. Team)

11:00 
Predigtgottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30 
Gottesdienst

(Pfrin. Bruckmann)

09:00 
Gottesdienst

(Pfrin. Bruckmann)

So
21.
Sept

09:30
Gottesdienst 
(Pfrin. Rosa)

11:00 
Predigtgottesdienst 
AM/Wein
(Pfrin. Rosa)

10:30 
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Bergler)
15:30 
Familiengottes-
dienst

(Pfrin. Bruckmann)

09:00 
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Bergler)

So
28.
Sept
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059
Mail: christuskirche-sw@gmx.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der  
Evangelischen Kinder-
tagesstätte 
Christuskirche
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Diak. Stefanie Kienle
Tel.: 09721/4765348
Facebook: Stefanie EJ
Mail:stefanie.kienle@ 
christuskirche- 
schweinfurt.de

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott

Inge Herrmann

Harry Walter

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich 
Tel.: 09721/469040

Neue Pfarrerin für die Arche
Jetzt ist es amtlich: Pfarrerin Donate Molinari 
aus Bad Neustadt wird neue Pfarrerin in der 
Arche.
Nachdem sie vom Landeskirchenrat für die 
Pfarrstelle Christuskirche II benannt worden 
war, wurde Pfarrerin Donate Molinari in der KV-Sitzung am 
23. Juni von Dekan Oliver Bruckmann vorgestellt.
Wir suchen für sie dringend eine Wohnung, damit sie ihren 
Dienst rechtzeitig im Herbst antreten kann.
Die Installation, d.h. der Einführungsgottesdienst in das 
neue Amt, wird voraussichtlich im September oder Oktober 
sein. Der Termin ist hauptsächlich davon abhängig, wann 
wir eine passende Wohnung finden. Wer also eine freiwer-
dende Wohnung hat oder von einer solchen weiß, möge 
sich bitte in unserem Pfarramt melden. Herzlichen Dank!

Wir begrüßen unsere neue Pfarrerin Donate Molinari in der 
Gemeinde und heißen sie herzlich willkommen!

20 Jahre Gespräch am Morgen!
Wir gratulieren ganz herzlich!
Als „Treffpunkt für Männer, die am Vormittag Zeit haben“, 
reagierte man im Juni 1994 auf die Entlassungswelle und 
Vorruhestands-Versetzungen der Schweinfurter Großindus-
trie. Das “GaM – Gespräch am Morgen” wurde geboren!

“Erfinder” und Team der ersten Stunde waren die Herren 
Hans-Dieter Mohrmann, Hans-Jörg Menschner und Herr 
Volkmar Weber sowie Pfarrer Martin Steinbach, dessen Part 
später Pfarrer Martin Schewe übernahm. Man traf und trifft 
sich seitdem monatlich zu interessanten Themen aus Wirt-
schaft, Wissenschaft, Gesellschaft und Theologie. In den 
zurückliegenden 20 Jahren waren das über 200 Veranstal-
tungen!
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Anke Ullrich
Tel.: 09721/4758300
Ort: Arche Dittelbrunn
Dienstags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nadine Steidle
Tel. 09721/28029
Ort: Kindergarten Christuskirche

Frauenfrühstück
24.09.2014, 09:00 Uhr

Thema: Mit dem Rad nach 
Rom. Bericht über eine wun-
derbare Reise

Referent: Johannes Reichert
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Christuskirche Schweinfurt

15.10.2014, 09:00 Uhr
Thema: Vetrauen statt Angst 
- Angst verstehen und ihr 
damit die Macht nehmen

Referent: Pfr. Dr. Marcus Döbert 
und Ehefrau Barbara Bedacht
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Christuskirche Schweinfurt

Frauentreff
08.10.2014 19:30 Uhr

Christuskirche: Der Frau-
entreff veabschiedet sich - 
Abschiedsfeier mit Andacht 
von Pfr. Dr. Weich

Ökum. 
Seniorentreff(Haardt)

29.08.2014 16:00 Uhr
26.09.2014 16:00 Uhr
Ort: Nebenzimmer der 
Gaststätte Turngemeinde
Verantw.: Franz Lauerbach

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Auf der Tagesordnung stehen neben den stets aktuellen 
und ansprechenden Themen aber auch immer wieder mal 
Studienfahrten und Exkursionen.
Mindestens ebenso wichtig wie das passende Thema ist 
aber auch die Auswahl des Referenten. Und hier gelang es 
dem Team in den letzten Jahren eigentlich immer, heraus-
ragende Persönlichkeiten zu gewinnen.
Zum GaM-Team gehören heute 
neben Herrn Hans-Dieter 
Mohrmann auch die Herren 
Hans-Jörg Menschner, Rolf 
Sixt, Manfred Vaupel, Kurt 
Weber und Volkmar Weber.
Wir danken dem Team um 
Herrn Mohrmann für das 
Engagement und den Einsatz und wünschen für die nächs-
ten Jahre weiterhin viele interessante Themen und hochka-
rätige Referenten!

Neue Homepage der Christuskirche
Seit kurzer Zeit ist unsere neue Homepage online. Anläs-
slich unseres Gemeindefestes am 6.07.2014 wurde sie ganz 
offiziell und ausführlich präsentiert.

Schauen Sie rein, es hat sich viel verändert! Sie erreichen 
die Seite unter folgender Adresse:

http://www.christuskirche-schweinfurt.de.

Der Umstieg auf eine neue, aktuellere Software war 
dringend erforderlich geworden, da sich seit der ersten 
Inbetriebnahme unserer WebSite etliche neue Sicherheits-
anforderungen ergeben haben. Außerdem ermöglicht die 
neue Software jetzt auch eine leichtere Darstellung auf 
Tablets und Smartphones, und Wartung und Handhabung 
sind erfreulicherweise 
auch leichter gewor-
den.

Wir danken Herrn 
Rainer Dworaczek 
sehr herzlich für 
die Zeit, Arbeit und 
Ideen, die er in dieses 
Projekt und seine Ver-
wirklichung gesteckt 
hat!
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Taufen

Bestattungen

David Euler, Dittelbrunn
Nico Hochrein, Schweinfurt
Milla Kashkarova, 
Schweinfurt
Lina Licht, Schweinfurt
Alisa Reimchen, 
Schweinfurt
Emilian Rüd, Schweinfurt
Liane Ryschich, Schweinfurt
Lina Schmidt, Dittelbrunn
Valentin Schwab, München
Marc Tverdostup, 
Schweinfurt

Wilhelm Erl, 81 Jahre, 
Schweinfurt
Helga Haßelbacher, 85 
Jahre, Dittelbrunn
Karoline Hummrich, 93 
Jahre, Schweinfurt
Anna Kirchner, 104 Jahre, 
Würzburg
Franz Vogel, 77 Jahre, 
Niederwerrn
Siegfried Wende, 67 Jahre, 
Hambach

Spendenkonto
Förderverein Kinderkrippe 
Christuskirche e.V.
Flessabank Schweinfurt, 
IBAN:
DE78 7933 0111 0000 0006 41
BIC: FLESDEMMXXX
Spendenquittungen werden 
gern ausgestellt.

Termine
Unsere neuen KonfirmandINNen
Einführungsgottes-
dienst neue Konfir-
manden/innen
An Christi Him-
melfahrt fand der 
gemeinsame Einfüh-
rungsgottesdienst der 

“neuen” Konfirman-
dinnen und Konfir-
manden in der Arche 
statt. Insgesamt 21 Jugendliche – 13 Mädchen und 8 Jungen 

– werden nächstes Jahr am 19. (Christuskirche) und 26. April 
(Arche) konfirmiert.
Von Diakonin Stefanie Kienle und Pfarrer Dr. Wolfgang 
Weich wurden die Jugendlichen in der Gemeinde begrüßt 
und vorgestellt.
Der Konfirmanden-Unterricht wird heuer erstmals gemein-
sam abgehalten. Hierzu treffen sich die Konfis i.d.R. einmal 
monatlich abwechselnd in der Christuskirche und der Arche.
Den Auftakt machte ein gemeinsames Wochenende am Vol-
kersberg (siehe getrennter Bericht).
Eine wohl spannende und hoffentlich interessante Zeit liegt 
vor ihnen!

Konfi-Wochenende auf dem Volkersberg
Am ersten Juniwochenende fand für den neuen Konfir-
mandenjahrgang der Gemeinden Christuskirche/ Arche 
und Schonungen auf dem Volkersberg eine gemeinsame 
Freizeit zum Thema “Diakonie” statt. Das Bungalow-Camp 
Volkersberg liegt in der Rhön, und der Platz bot eine Lager-
feuerstelle, ein Beachvolleyball- und Fußballfeld sowie ein 
Human-Soccer und eine einladende Terrasse. Die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden fühlten sich vor Ort sehr 
wohl, und jede/r packte täglich in der Küche beim Spülen 
und Eindecken der Tische mit an. Die Jugendleiterinnen 
und Jugendleiter bereiteten für das Kennenlernen einige 
kreative Spiele am Freitagabend vor, und der Abend klang 
mit einer stimmungsvollen Taizé-Andacht in der Kloster-
kirche aus. Am Samstag beschäftigten sich die Jungen 
und Mädchen mit verschiedenen Gleichnissen und ihren 
eigenen Vorstellungen “von einer besseren Welt”. Nach dem 
Mittagessen durften sie 8 Stationen zum Thema Diakonie 
ausprobieren: Unter anderem gab es einen Rollstuhlpar-
cours, Gebärdensprache zum Ausprobieren, die Werke der 
Barmherzigkeit, Kennenlernen von Einrichtungen der Dia-
konie, das Thema Jugendarmut und Alkoholprävention. Am 
Nachmittag und Abend war viel Zeit, um das schöne Wetter 
zu genießen, Stockbrot zu machen und am Lagerfeuer zu 
sitzen. In der Nacht luden die Teamer zu einer Nachtwan-
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Seniorenkreis
Dienstag, 16.09.2014,14:00 Uhr

Thema: Lebenspflege bis ins 
hohe Alter.

Referentin: Sybill Haupt
Verantwortl.: Inge Herrmann & 
Petra Knappke
Ort: Christuskirche

Bücherei 
... ist während der Schulferien 
geschlossen!

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger 
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Gespräch am Morgen
GaM macht im August Urlaub

Donnerstag, 18.09.2014, 09:30 Uhr
Thema: Wie gefällt dir die 
Soldaterei? Schicksale aus 
dem Ersten Weltkrieg

Ref.: Hans Schwinger
Verantwortl.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche Dittelbrunn

Ökumenischer 
Arbeitskreis
St. Anton - Maria Hilf - 
Christuskirche lädt zu 
folgenden Terminen ein:
02.10.2014  / 18:00 Uhr
06.11.2014  / 19:30 Uhr
Ort: Gemeinderäume der Christus-
kirche
Verantw.: Cornelia Krines-Eder

derung ein, welche zum Highlight des Samstags wurde. 
Am Sonntag feierten alle gemeinsam einen Werkstatt-
gottesdienst, bei dem verschiedene Kleingruppen einen 
Teil für den Gottesdienst vorbereitet hatten. Die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden brachten sich alle sehr 
interessiert und engagiert bei den Themen ein, und es 
war eine schöne Zeit auf dem Volkersberg. Vielen Dank an 
das Gesamtteam und an die KonfirmandInnen, die so gut 
mitgemacht haben. Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit mit euch!

Stefanie Kienle

Konfirmanden-Fotos gesucht
Wir suchen... Bilder aller bisherigen Konfirmandenjahr-
gänge der Arche!
Wenn Sie ein Gruppenbild als Abzug oder Negativ haben 
oder vielleicht sogar schon in digitaler Form, dann melden 
Sie sich doch bitte bei Herrn Walter vom Kirchenvorstand 
(harry.walter@christuskirche-schweinfurt.de).
Wir planen eine Fotowand in der Arche mit allen bisheri-
gen - und zukünftigen - Jahrgängen zu installieren.
Mit Ihrer Hilfe könnte das klappen...
Vielen Dank!

Dank an alle Spender für die 
neuen Sitzbezüge
Vielen Dank an alle Spender!
Letztes Jahr baten wir an dieser Stelle 
um Spenden, um die neuen Bezüge der 
Stühle in den Gemeinderäumen der 
Arche finanzieren zu können.
Nach 20 Jahren mussten diese ersetzt 
werden. Mit den Spenden der Arche-
Konfis für die Foto-DVDs, die diesen zu ihrer Konfirma-
tion unentgeltlich überlassen worden waren, konnte die 
Aktion nun abgeschlossen werden. Knapp 1.800 Euro 
kamen insgesamt zusammen.
Allen kleinen und großen Spendern und Spenderinnen 
ganz herzlichen Dank!

Urlaubszeit im Pfarramt
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub vom 4. bis 22. August 
2014 geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte direkt an Pfarrer Dr. Wolfgang Weich.
Während des Urlaubes von Pfarrer Dr. Weich vom 25.08. 
bis 14.09.2014 übernimmt Pfarrer Christian von Rotenhan 
die Vertretung.
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarramt:
Ludwigstr. 14 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326 
E-Mail: gustav-adolf-sw@t-online.de

Sekretärin  
Frau Gutmann
Mo, Di, Do, Fr  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721/27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721/83436

Erich Mezger, Ludwigstr. 16, 
101 Jahre
Siegfried Frank, 
Theresienstr. 37, 69 Jahre
Elmar Dereser, 
Landwehrstr. 26, 69 Jahre

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
HypoVereinsbank IBAN: DE 27 79320075 1370174063
BIC: HYVEDEMM451

Stefan Rockenzahn und 
Marina Roth, Ludwigstr. 6
Frank Klüpfel und Katha-
rina Drude, Cramerstr. 5

Dekan Oliver Bruckmann
Vakanzvertretung

Unser Gustav-Adolf-Kirchenchor
Gegründet in den 1950er Jahren, wurde der Kirchenchor 
der Gustav-Adolf-Kirche von 1960 bis 2011, also 51 (!) Jahre 
lang vom stilistisch vielseitigen Organisten und witzig-
genialischen Kantor Joachim Trunte geleitet. In dieser Zeit 
hatte der Chor ca. 25 Sängerinnen und Sänger und führte 
40 legendäre Adventskonzerte durch. Seit 2011 wird unser 
Kirchenchor von Frau Marina Skrzybski, einer begnade-
ten Sopranistin mit überwältigend positiver Ausstrahlung, 
durch unterschiedliche musikalische Landschaften geführt.

Die alte Weisheit „Wer singt, betet doppelt“ bewahrheitet 
sich jedes Mal neu, wenn wir unsere Kirchenchorprobe an 
jedem Dienstagnachmittag erleben. Geleitet werden wir von 
der Aussage des großen Reformators und Musikfreundes 
Martin Luther: „Musik ist die beste Gottesgabe. Durch sie 
werden viele und große Anfechtungen verjagt. Musik ist der 
beste Trost für einen verstörten Menschen, auch wenn er 
nur ein wenig zu singen vermag. Sie ist eine Lehrmeisterin, 
welche die Leute gelinder, sanftmütiger und vernünftiger 
macht.“

Gerade wem es mitunter schwer ist ums Herz, der möge in 
unseren Kirchenchor kommen und das Wunder des Singens 
erfahren, denn das Lob Gottes ist der stärkste Trost im Leid! 
Und überdies: Was gibt es, um mit J. S. Bach zu sprechen, 
Schöneres und Edleres, als ad majorem gloria Dei, zur höhe-
ren Ehre Gottes, zu singen?

Wenn auch Sie die Freude am 
Singen erleben möchten, dann 
kommen Sie zu uns: dienstags, 
mit Ausnahme der Ferienzei-
ten, von 16:15 Uhr bis 17:45 
Uhr

Ihr Gustav-Adolf-Kirchenchor,
i. A. Marga Kittel, Manfred 
Herbert, Pfr. i. R.

Amalie Maier, Rhönstr. 32

Trauungen

Taufen

Bestattung



Unseren Jubilare wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!

Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 14.08., 18:15 Uhr
Donnerstag, 18.09., 18:15 Uhr
(Pfarrer Petersen)

Frauenkreis
August: Sommerpause

Mittwoch, 10.09.2014, 19:30 Uhr
„Wir erinnern uns“ - Team

Termine
Familienausflug zum Wildpark
Unter dem Motto „Der Natur auf der Spur“ fand am Sams-
tag, 7. Juni 2014, der Familienausflug unseres Kindergartens 
statt.
Die Familien haben am Wildpark an den Eichen einen 
schönen Tag erlebt. Nach der Begrüßung machten sich alle, 
Groß und Klein, auf eine Reise durch den Wald.
Unterwegs entdeckten die Kinder mit ihren Lupendosen 
viele Tiere, Insekten und Pflanzen. Auch die verschiedenen 
Spielstationen machten die Kinder und Eltern gerne mit: 
Sackhüpfen, Tannenzapfenwerfen und Käferrennen. Nach 
dem Rundgang durch den Wald gab es eine Singrunde mit 
vielen schönen Sommerliedern.
Zum Abschluss hatten wir Zeit für ein leckeres Picknick, 
Planschen, viele Gespräche und ein gemütliches Beisam-
mensein.
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August:
03.08. Hr. Herbert Schirmer, Heinrichstr. 9, 88 J.
03.08. Fr. Brigitte Weiß, Kornacherstr. 8, 85 J.
09.08. Fr. Heidemarie Marschall, Heinrichstr. 3, 70 J.
11.08. Fr. Anna Herzog, Kornacherstr. 8, 87 J.
12.08. Fr. Elsa Pröschel, Niederwerrner Str. 42, 90 J.
15.08. Hr. Karl Hechelmann, Friedrichstr. 14, 93 J.
15.08. Hr. Raimar Dütsch, St.-Kilian-Str. 12, 75 J.
21.08. Fr. Margarete Ehrenberger, Schelmsrasen 1, 70 J.
21.08. Fr. Sonja Basan, Wilhelmstr. 1, 60 J.
22.08. Fr. Irma Uschmann, Kornacherstr. 8, 87 J.
22.08. Hr. Waldemar Kiel, Luitpoldstr. 42, 75 J.
22.08. Fr. Gerhild Jones, Friedr.-Stein-Str. 18, 65 J.
23.08. Fr. Frieda Spannagel, Seestr. 12, 85 J.
23.08. Fr. Edeltrud Saal, Luitpoldstr. 31, 80 J.
24.08. Hr. Bernhard Müller, Friedenstr. 20, 65 J.
27.08. Hr. Karl Bittsch, Wilhelmstr. 27, 100 J.
29.08. Hr. Herbert Stark, St.-Kilian-Str. 10, 86 J.

September:
06.09. Fr. Sonja Schell, Ludwigstr. 16, 89 J.
06.09. Fr. Dorothea Steinbach, Ludwigstr, 16, 89 J.
07.09. Hr. Werner Eckhardt, Cramerstr. 16 1/2, 88 J.
07.09. Hr. Ewald Priester, Cramerstr. 15, 65 J.

09.09. Fr. Ursula Köhl, 
Luitpoldstr. 48, 65 J.
10.09. Fr. Irma Schwarz, 
Ludwigstr, 49, 60 J.
11.09. Hr. Winfried Schmitz, 
Kornacherstr. 8, 75 J.
11.09. Hr. Ludwig Krausch, 
Bauschstr. 4, 65 J.
14.09. Hr. Ernst Mayer,
St.-Kilian-Str. 3, 70 J.
15.09. Fr. Elly Pusch, 
Kornacherstr. 8, 91 J.
16.09. Fr. Gabriele Wieghardt, 
Friedrichstr. 14, 60 J.
20.09. Fr. Gisela Schreiber, 
Kornacherstr. 8, 85 J.
23.09. Fr. Renate Kämpf, 
Friedr.-Stein-Str. 20, 85 J.
23.09. Hr. Dieter Zembsch, 
Landwehrstr. 25, 65 J.
25.09. Fr. Vera John, 
Ludwigstr. 16, 86 J.
28.09. Hr. Egon Fiedler, 
Moritz-Fischer-Str. 4, 75 J.
30.09. Hr. Paul Jahr, 
Ludwigstr. 43, 89 J.

Geburtstage
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Dreieinigkeitskirche
Pfrin. 
Eva Loos 
Florian-Geyer-Str. 5   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14  
E-Mail: pfarramt.
dreieinigkeit.sw@elkb.de

Pfarramt:
Florian-Geyer-Str. 5 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14 
E-Mail: pfarramt.dreieinigkeit.sw@elkb.de

Marina Thilenius, 
Sekretärin 
Mo-Do 9:00 - 11:30

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Jutta Keeß-Zänglein, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Bestattung
Eisner Erwin     79 Jahre

Nachklänge zur 55. multinationalen Kirchweih 
Deutsche sorgfältigste Organisation und Vorbereitung 
(besonderer Dank an Pfr. i. R. Schorn) – amerikanische 
Spontaneität und Unbefangenheit machten ihn möglich: 
einen vielgestaltigen, fröhlichen, ernsten,  spontanen, 
multinationalen Gottesdienst. Verschiedene Konfessionen 
und Nationen, Schwarz und Weiß, Gospelmusik, Orgel und 
Posaunenchor, Amerikanisch und Deutsch, lebhaftes Tempe-
rament, Gottesdienstgemeinde, Gäste aus Stadt, Kirche und 
US-Army, Urgesteine der Gemeinde, Familien, Ruhestands-
pfarrer. Pfr. i. R. Dieter Schorns Predigt: Die Stiftung des 
Altars 1959. Beim Kirchbau überlegte man, wie die nicht 
gerade wohlhabende Gemeinde die Inneneinrichtung der 
Kirche finanzieren könnte. „In diese Überlegungen hinein 
kam das großzügige Angebot des protestantischen ame-
rikanischen Armypfarrers: Seine Soldatengemeinde wollte 
zum Bau dieser Kirche in der Nachbarschaft der Kaserne 
etwas beitragen. So kam es zu der Stiftung dieses Altares… 
Damals ein Stadtgespräch… Was bleibt, wenn die US-Army 

… völlig abgezogen sein wird?
…Das deutsch-amerikanische Luftkriegsdenkmal am Spital-
seebunker… das Denkmal im Alten Friedhof … Und … der 
Altar der Dreieinigkeitskirche … So denke ich, dass es eine 
gute Idee war, am Kirchweihsonntag wieder einmal an die 
amerikanische Stiftung zu erinnern… Ist es nicht besonders 
schön für uns, dass die Stiftung in Gestalt eines Altars vor 
uns steht?“
(Zitate aus der Predigt Pfr. Schorns)
Der Gottesdienst endete mit dem englischen Segen Chap-
lain Moores, der Gospelgroup der Ledwardsbarracks und 
dem Posaunen-
chor. Und alle, 
viele, haben 
dazu beigetra-
gen. Ihnen allen 
danken wir Sinne 
des Friedenshoff-
nungsliedes „We 
shall overcome“ 
am Ende unseren 
Festes!
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Termine

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Geburtstagskindern

Mini-Club
Mutter und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche

Musikalische Früh-
erziehung

donnerstags, 09:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Nadeshda Rohrer
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche

Seniorenkreis
Montag, 01.09.2014, 15:00 Uhr

Fragen zur Bibel
Verantw.: Edith Warbus
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche
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Gemeindeausflug
Unser Halbtagsgemeindeausflug findet am Freitag, den 12. 
September 2014 statt. Das Ziel ist noch unbekannt.
Der Ausflug beginnt um 12:30 Uhr und endet ca. um 21:00 
Uhr.
Kostenbeitrag ca. 9,- € für Erwachsene und Kinder 7,- €.
Nähere Infos und Anmeldungen im Pfarramt. Tel.: 8 28 10

Konfirmandenunterricht

Der Konfirmandenunterricht findet statt jeden Donnerstag,
um 16:30 Uhr im Gemeindesaal der Dreieinigkeitskirche
(außer Ferienzeit).

Urlaub
Frau Thilenius befindet sich vom 15. August bis 15. Septem-
ber in Urlaub. Das Pfarramt ist wie gewohnt offen.

Monatsspruch August

Singt dem Herrn, alle Länder der Erde! Verkündet sein 
Heil von Tag zu Tag! 1. Chronik 16,23

01.08. Bruschke Dieter 80 J.
05.08. Kunert Margarete 70 J.
05.08. Tribus Erna 82 J.
11.08. Grübert Elfriede 81 J.
11.08. Hederich Karl 75 J.
11.08. Karsten Teresa 70 J.
13.08. Andres Anna 82 J.
16.08. Fehr Regina 88 J.
22.08. Kramer Johann 86 J.

Monatsspruch September

Sei getrost und unverzagt, fürchte dich nicht und lass 
dich nicht erschrecken! 1. Chronik 22,13

09.09 Keil Rosa 80 J.
15.09 Gitschner Sara 81 J.
17.09 Pikart Lidia 83 J.
19.09 Bardolf Edelgard 84 J.
22.09 Nonnenmacher Irma 85 J.
26.09 Werner Else 85 J.
27.09 Schäfer David 75 J.

Taufen
Rüd Emilian, Lortzingstr. 2
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St. Lukas

Evangelische  
Kindertagesstätte  
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut DeutschhofPfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Sekretärin  
Claudia Mützel 
Di, Mi, Fr 9:00-12:00
Do 14:00-17:00

www.sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Kindertagesstätte St. Lukas
Segnitzstraße 23a 
Leitung: Sofia Schreck
Tel. 09721/31181 

Ev. Montessori Kindergarten 
Katharina-Gundrum-Haus
Segnitzstraße 21 
Leitung: Roswitha Krischker 
und Ulrike Aumüller
Tel. 09721/33827 

Vikarin Daniela Schmid
Tel. 09721/60 58 674
daniela.schmid@ 
sankt-lukas.de

„Wann ist der denn wieder weg?“
Diese Frage höre ich in der letzen 
Zeit öfters. Und meine Antwort 
lautet: „Wenn wir uns die Sanie-
rung des Vorplatzes auch leisten 
können!“
Durch die verschobenen Platten 
auf dem Platz ist die Unfallgefahr 
so erheblich geworden, dass wir 
Teile davon sperren mussten.  Ausdrücklich möchten wir in 
diesem Zusammenhang der Firma M. Siebenson GmbH & Co. 
KG Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau in Schweinfurt danken, 
die uns den Zaun für diese unabsehbar lange Zeit kostenfrei 
zur Verfügung stellt.
Helfen Sie bitte alle mit, indem Sie die Aktion „WÄRME 

- LICHT - LEBEN, Lifting für St. Lukas“ unterstützen, dass 
dieser Platz und die noch fehlenden Gebäudeteile möglichst 
bald saniert werden können.

Ihr Christian v. Rotenhan

Danke!
Wie sicherlich viele von Ihnen mitbekommen haben, war ich seit dem 15. März 
aufgrund eines - Gott sei Dank - leichten Herzinfarktes nicht mehr im Dienst. Seit 
dieser Zeit hat vor allem meine Frau Christiana, aber auch Pfarrerin Eva Loos und 
manch anderer, einiges an zusätzlichen Aufgaben abbekommen. Nun befinde ich 
mich in der Phase der Wiedereingliederung und bin zuversichtlich, dass ich mit 
Ende des Urlaubes am 22. August wieder mit voller Kraft dabei sein kann. Danken 
möchte ich nun auf diesem Weg allen, die mich vertreten haben sowie allen, die 
mich und meine Familie mit Gedanken, Gebeten, guten Wüschen und liebevollen 
Gesten begleitet und unterstützt haben!

Ihr Christian v. Rotenhan



 

Termine
Meditationskreis

Montags 08:15 Uhr, 
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth 

Krabbelgruppe
Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Seufert

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr, 
pausiert in den Ferien, 
Neustart: 16.09.14
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 14 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr 
pausiert in den Ferien, 
Neustart: 18.09.14 
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,
pausiert in den Ferien, 
Neustart: 19.09.14  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof
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Für die eigene Gemeinde
Auch in diesem Jahr finden Sie wieder in dieser Ausgabe 
einen Zahlungsträger mit der Bitte um eine Spende für 
die „eigene Gemeinde“. Es sind eben nicht nur die „großen“ 
Aufgaben und „bewegenden“ Spendenziele, sondern auch 
der Alltag der Gemeinde in ihren vielfältigen Aufgaben, der 
Finanzmittel benötigt. Damit wir weiterhin ein reichhaltiges 
Angebot bieten können, freuen wir uns sehr, wenn wir auch 
diesmal wieder von Ihnen mit einer Spende unterstützt 
werden.

Herzlichen Dank dafür.

Vielen herzlichen Dank
für die überwältigende Anteilnahme an unserem Schicksals-
schlag. Was wir in den letzten Tagen an Hilfsangeboten und 
auch materieller Unterstützung bekommen haben, hat uns 
alle sehr überwältigt und gefreut. Nicht nur die finanzielle 
Großzügigkeit, sondern auch die vielen kleinen Dinge wie 
Kuchenspende, Naschkörbchen für die Kinder, Päckchen 
mit Volksfesttalern oder die Einladungen zum Zeltlager für 
die Kinder haben uns gezeigt, wie viele Menschen mit uns 
fühlen. Unsere ganze Familie hat gespürt, dass viele an uns 
denken und für uns beten. Zu wissen, dass wir mit unserem 
Schmerz und den Problemen, die wir jetzt haben, nicht 
alleine sind, hat uns Kraft und Hoffnung auf eine erfüllte 
Zukunft gegeben.

Wir möchten uns dafür bei allen bedanken.
Familie Söllner

Einladung zum Mini-Gottesdienst
Sonntag, 21.09.2014, um 11:00 Uhr,
anschl. Internationales Buffet in der Kita St. Lukas
und Buntes Buffet im Kiga, Katharina-Gundrum-Haus

Erntedankfest am 05. Oktober
Um unsere beiden Kirchen zum Erntedank schmücken zu
können, bitten wir herzlich um Erntegaben in Form von
Garten- und Feldfrüchten. Gerne nehmen wir auch verar-
beitete Lebensmittel entgegen wie Nudeln, Marmeladen,
Grieß, H-Milch, Gewürze, Tee oder ähnliches. Abgabe in der 
Kita Gut Deutschhof zu den Öffnungszeiten in der Woche 
zuvor, in St. Lukas nur am Samstag bis 10:00 Uhr möglich. 
Gerne können Sie Ihre Gaben auch zum Gottesdienst am 
Sonntag mitbringen.

Die Lebensmittel werden anschließend von der „Schwein-
furter Tafel“ abgeholt und kommen bedürftigen Bewohnern
unserer Stadt zugute.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen
Renate Neuner, 73 J.
Wiltraud Tiede, 74 J.
Claus Hübner, 78 J.
Dieter Lukat, 80 J.
Eckhard Hügel, 77 J.
Helene Glöckle, 91 J.
Erwin Kaßecker, 75 J.

Taufen

 Samstag, 23.08.
(Pfarrerin und Pfarrer von 
Rotenhan )
Samstag,6.09.
(Pfarrerin und Pfarrer von 
Rotenhan )
Samstag, 13.09.
(Pfarrer v. Rotenhan)
Samstag, 11.10.
(Pfarrer v. Rotenhan)
Samstag, 29.11.
(Pfarrerin und Pfarrer von 
Rotenhan )
Samstag,6.12.
(Pfarrerin v. Rotenhan)

Marie Landgraf
Jennifer und Viktoria 
Brack
Jolina Folik
Adrian Schmal
Leon Schmidt
Ciara Dunkel
Emma-Marie Himmel
Lea Beifuss
Jana Schneider
Fabian Leneschmidt

Im Gut Deutschhof tut sich was
Das Ziel ist erreicht und die Restschuld abgetragen. Was uns 
noch fehlt, ist eine halbindustrielle Geschirrspülmaschine 
im Gemeindesaal. Diese ist wichtig für unsere Veranstal-
tungen und Vermietungen. Deshalb die Bitte: Besuchen Sie 
unsere Veranstaltungen im Herbst, damit wir auch diese 
kleine Hürde noch schaffen.
Im Herbst werden wir alle Mitglieder des Förderkreises zu 
einer Dankveranstaltung einladen. Bei allen Veranstaltun-
gen des Förderkreises in diesem Jahr wird ein Sparschwein 
zur Unterstützung von Familie Söllner stehen, die durch 
einen schweren Unfall von Frau Söllner viele zusätzliche 
finanzielle Belastungen zu tragen hat. Wir danken schon 
jetzt für Ihren Beitrag.

Veranstaltungen:
Erntedankessen nach dem Gottesdienst im Gut Deutsch-
hof am 05. Oktober. Bewirtung mit dem traditionellen 
Eintopf und anderen warmen Speisen, Nachtisch, Kaffee 
und Kuchen. Wer uns bei der Zubereitung und Bewirtung 
unterstützen möchte, ist willkommen.

Zwei Tage Flohmarkt in Sankt Lukas
Im großen Saal bieten wir alles für den Haushalt, Spiel-
waren, Bilder u.v.m. Im Foyer haben wir Platz für private 
Anbieter.

Im Bücherkeller finden Sie unser umfangreiches Sortiment 
an Literatur aller Art, Tonträger, Videos, DVDs.

Infos und Anmeldungen im Pfarramt St. Lukas oder bei Frau 
Hannig Tel 33197

Spenden für den Flohmarkt können ab Montag, 06. Oktober 
ins Foyer von St. Lukas gestellt werden. Aus gegebenem 
Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass nur verwend-
bare Artikel gebracht werden.

Standgebühr: 1 Tag 8.- Euro / 2 Tage 12.- Euro
Termin: Freitag, 10.10.14, 13:00-18:00 Uhr
Samstag, 11.10.14, 08:00-12:00 Uhr

Trauung
Dace und Christian 
Stoßberg
Andreas und Christina 
May, geb. Meng

Kinderkleider- und Spielzeugmarkt
Am Samstag, den 27.09.2014 findet von 14:00-16:00 Uhr
der Kinderkleider- und Spielzeugmarkt im Gemeindesaal
St. Lukas statt. Es gibt wieder leckeren Kaffee und Kuchen,
und Kinderbetreuung wird auch angeboten.

Infos und Tischreservierung unter Tel. 3706944



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Kirchenvorstand-
Klausurtag
20. Sept. 2014,10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: Busabfahrt - Segnitzstr. 19 -
Bitte Karte beachten

Café activ
06. Aug. 2014, 14:00 Uhr
03. Sept. 2014, 14:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Kittel u. Hr. Fuchs
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
24. Sept. 2014, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Seniorentreff
25. Sept. 2014, 15:00 Uhr

Brauchtum rund ums 
Erntedankfest

Verantw.: Pfrin. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

25. Sept. 2014 - 14:30 Uhr
Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Konfirmandenfreizeit
26. Sept. 2014, 16:00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. + Pfrin. 
v. Rotenhan und Team
Ort: Busabfahrt - Segnitzstr. 19

17. Sept. 2014 - 19:00 Uhr
Konfi-Vorbereitung

Verantw.: Pfarrerin v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Kindergottesdienst-
raum (Büro II)
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Der Gemeindebrief für 
Oktober/November liegt ab 
26.09.14 zum Austragen 
bereit.
Das Pfarrbüro ist vom 25.08. 
bis 12.09.2014 geschlossen.

Unser neues Gemüsebeet
Kurz nach Ostern, am Dienstag, dem 22.04.2014, war es 
endlich so weit.
Wir bekamen für unsere Kindertagesstätte Gut Deutsch-
hof ein eigenes Hochbeet, das uns von der Edeka-Stiftung 
gestiftet wurde.
Unsere Vorschulkinder bepflanzten zusammen mit zwei 
Mitarbeiterinnen von der Edeka das Hochbeet mit Karotten, 
Schnittlauch, Salatköpfen, Petersilie und Radieschen.
Zum Abschluss bekam jedes Kind ein eigenes Buch über 
Pflanzen.
Für den Kindergarten bekamen wir Schürzen und kleine 
Gießer, mit denen sich die Kinder rührend und mit großer 
Freude um die Setz-
linge kümmern.
Den ersten fertigen 
Salat haben wir 
schon zusammen 
mit den Kindern 
gepflückt und 
gegessen.
Alle fanden ihn 
richtig lecker.

Monatssammlung April (für eigene Gemeinde): 1.564,- -Euro

Monatssammlung Mai: 247,-- Euro

Spendenbarometer Lifting für St. Lukas, Stand 04.07.14     
51.740,88 Euro

Die Monatssammlung August/September ist bestimmt für 
unsere eigene Gemeinde (siehe Artikel und beigelegten 
Überweisungsträger)

Herzlichen Dank für die Konfirmandenspende 
2014
in Höhe von 2.773,00 Euro.

Der Betrag wird wie gewünscht an drei Aktionen weiterge-
leitet: Unterstützung von Asylbewerberfamilien durch das 
Diakonische Werk Schweinfurt, Straßenkinderprojekt des 
CVJM in Bangalore (Indien) und ein landwirtschaftliches 
Projekt des CVJM in Togo.
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St. Johannis
Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Eva Sommer
Tel. 09721/24727

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Schrank in der JVA
Nun endlich ist er eingebaut, der 
neue Schrank für die Seelsorge 
in der Justizvollzugsanstalt (JVA) 
Schweinfurt. Gesangbücher, Bibeln, 
Paramente und viele andere Dinge, 
die für die Seelsorge in der JVA 
nötig sind, haben ihren Platz gefun-
den.
Sehr dankbar sind wir für die Spen-
der, die ihren Beitrag dazu geleistet 
haben. 800,00 Euro wurden von der 
JVA übernommen und der Rest durch Spenden finanziert.
Unser Bild zeigt den neuen Schrank im Gottesdienstraum 
der JVA-Schweinfurt.

Ein herzliches Dankeschön.

Norbert Holzheid, Gefängnisseelsorger

Neuer Pfarrer auf der zweiten Pfarrstelle
Liebe Gemeindeglieder,
nach neun Jahren Ausbildung ist es nun so 
weit: Ab 1. September werde ich in Ihrer 
Gemeinde meinen Dienst als Pfarrer z.A. antre-
ten. Doch wer ist der Neue auf der 2. Pfarr-
stelle in St. Johannis?
In aller Kürze möchte ich mich Ihnen vorstel-
len: Ich wurde am 15.9.1984 in Bamberg geboren und bin 
zusammen mit zwei Geschwistern im kleinen unterfrän-

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de



Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

12. Aug. 2014, 09:00 Uhr
09. Sept. 2014, 09:00 Uhr
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Gemeinsam am Tisch sitzen 
und mit anderen im Gespräch 
sein. Gedanken austauschen 
und genießen, was andere alles 
vorbereitet haben.
Seniorenfrühstück am zweiten 
Dienstag im Monat von 9-11 
Uhr; eine Besinnung beschließt 
das gemeinsame Frühstück.
Das Team bereitet alles vor, Sie 
kommen und nehmen Platz.
4,00 € pro Person

Geburtstagskaffee
16. Sept. 2014, 14:30 Uhr
Eingeladen sind alle Geburtstags-
kinder ab 65 Jahren
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Seniorentreff
25. Sept. 2014, 14:30 Uhr,

Berühmt und berüchtigt - aus 
dem Leben der Promis
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Konfirmanden
20. Sept. 2014, 10:00 Uhr

Konfirmandentag
Verantwortlich: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus

29. Sept. 2014, 17:00 Uhr
Konfirmanden-Andacht
am Zwangsarbeiterdenkmal
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kischen Dorf Treinfeld bei Ebern aufgewachsen. Geprägt 
durch die Jugendarbeit meiner Gemeinde und die Erfahrun-
gen in meinem Zivildienst beim CVJM Altenstein, schlug ich 
schließlich den Weg in den Pfarrberuf ein. Theologie habe 
ich in Neuendettelsau und Erlangen studiert. Die letzten 
zweieinhalb Jahre war ich als Vikar in Nürnberg-Ziegelstein 
tätig. Dort lernte ich das vielfältige Leben einer Stadtge-
meinde kennen und lieben. Nach den Jahren der Ausbildung 
in Mittelfranken kehre ich nun also in meine unterfränki-
sche Heimat zurück.
Ich freue mich auf die neue Aufgabe in Ihrer Gemeinde, 
auf das reiche gottesdienstliche Leben, die vielen Mitar-
beitenden, die neuen Kollegen - und auf die Begegnungen 
mit Ihnen! Als Berufsanfänger werde ich mir dabei noch 
viele Dinge aneignen müssen. Doch ich freue mich darauf, 
gemeinsam mit Ihnen das Gemeindeleben zu gestalten, und 
hoffe, dass wir dabei immer wieder erfahren dürfen, was 
Esra im Buch Nehemia sagt: „Die Freude am Herrn ist eure 
Stärke“ (Neh 8,10).

In diesem Sinne grüße ich Sie herzlich,

Ihr Pfarrer z.A. Andreas Grell

Stuhlpatenschaft
Wieder können wir neue Stuhlpatenschaften für die St. 
Johannis-Kirche verzeichnen. Wir bedanken uns bei Wolf-
gang Schmidt und Michaela Gobs-Knoche. Vergelts´s Gott.

Seniorenfreizeit auf Feuerstein
Eine Gruppe von 27 Personen suchte für fünf Tage den 
Feuerstein auf, um miteinander die 10. Seniorenfreizeit zu 
verbringen. In der Katholischen Landvolkshochschule Feuer-
stein fand die Gruppe eine sehr herzliche Aufnahme. Ein Mit-
arbeiter der Landvolkshochschule erklärte sehr anschaulich 
die Aufgaben dieser Einrichtung. Das Thema dieser Senioren-
freizeit lautete: „Ich und Du – wir sind wichtig – Gott, Natur 
und Mensch“. Mit drei Teilbereichen beschäftigte sich die 
Gruppe an den Vormittagen: Gottesbilder in unserem Leben, 
Mensch und Natur und Wer bin ich.

Gleich sechs Personen konnten für eine zehnmalige Teil-
nahme an der Seniorenfreizeit „Unterwegs mit Kirche und 
Diakonie“ ausgezeichnet werden.

Unser Bild zeigt die Gruppe vor einem Modell des Bamber-
ger Doms. Karola Sängerlaub, Christa und Norbert Holzheid 
waren die verantwortlichen Begleitpersonen.
(Bild Seite 38)
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen
St. Johannis 
Noah Förster
Amelie Maier
Alexander Gerbersdorf
Julian Gerbersdorf

St. Salvator
Malia Kutz
Lisa Kröner
Leopold Eichhorn
Josefine Stumpf

St. Johannis
Maria Sillack, 90 J.
Herta Schwarzkopf, 95 J.
Alma Kram, 69 J.
Fritz Ziegler, 89 J.

St. Salvator
Margareta Lunz, 106 J.
Babette Wieland, 92 J.
Anneliese Brösicke, 89 J.
Maria Bleicher, 92 J. 

Bestattungen

Israelreise 2015

Mit Kirche und Diakonie unterwegs

10-tägige Studien- und Begegnungsreise nach Israel
27.02.-08.03.2015
(siehe Artikel Seite 6)

Abschied Frau Sommer
Nach über 29 Jahren als Leitung des Evang.-Luth. Kinder-
gartens St. Salvator ist nun die Zeit des Abschieds gekom-
men. Einerseits wehmütig und andererseits freudig sehe 
ich der kommenden Zeit entgegen. Ich möchte mich recht 
herzlich bei allen „kleinen“ und „großen“ Menschen, mit 
denen ich in all den Jahren zu tun hatte, für die Zusam-
menarbeit bedanken. Dem Kindergarten St. Salvator und 
allen, die in irgendeiner Weise mit ihm zu tun haben, wün-
sche ich alles Gute für die Zukunft.

Eva Sommer

Aus der KiTa St. Salvator
Als Nachfolgerin für Eva Sommer konnte als Leiterin ab dem 
1. September Katrin Borst gewonnen werden. Herzlich will-
kommen, und: Auf gute Zusammenarbeit!

Zum Ende des Kindergartenjahres beendet Heidi Endres 
ihren langjährigen Dienst als Kinderpflegerin. Wir danken ihr 
für ihren Einsatz und wünschen ihr Gottes Segen für ihren 
weiteren Weg!

(Bild Seniorenfreizeit)



39
Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEEMM451

Termine
Kirchenchorprobe

Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof 

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
15. Sept. 2014, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
18. Sept. 2014, 18:30 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort:  Karl-Rohrbacher-Zimmer

Frauenkreis
Donnerstags, 15:00 Uhr

Verantw.: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Café Olé
Wohlbefinden durch Bewegung 
im Alter, theoretisch und prak-
tisch - Karin Schaffner
23. Sept., 09:00 Uhr

Verantw.: Birgit Assmann
Ort: Spalatinhaus

Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe: 
dienstags, 19:30 Uhr

Johannisbären (ab 5 Jahre): 
mittwochs, 16:30 Uhr

Kinder- und Jugendchor: 
mittwochs, 17:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus
Verantw.: KMD Andrea Balzer

                        Salvio
Salvio blickt zum Strand.
Salvio sieht mit viel Vergnügen,
seine Augen ihn nicht trügen:
Gut kann er von oben seh`n,
was auf der Bastion gescheh`n.
Wo man früher Wache stand
steh`n Liegestühle nun im Sand!
Genüsslich Schweinfurts Bürger können
sich jederzeit Erholung gönnen.

“Chillen“ heißt das neue Wort,
man kann sich amüsieren dort.
Und der Geist der alten Wache
hält Ballermanns Gescheh`n in Schache.
Salvio fände es mal „cool“,
zu liegen da im Liegestuhl.
Ob er demnächst hier kann finden
Frau Sommer, die sich will entbinden
von ihrer Pflicht als Leiterin
des Kindergartens weiterhin?
Fast dreißig Jahre sie geführt
die KiTa, weshalb sie nun kürt
ein dickes Lob und Dankeschön,
dass sie die Tiefs und auch die Höh`n
mit Bravour gemeistert hat –
Baustellen hat sie erst mal satt.
Salvio wünscht für`n Ruhestand,
dass sie lernt kennen alle Land,
auch ist viel Zeit ihr nun gegeben
zum Malen und viel Zeit zum „Leben“.
Salvio bläst zum Abschied ihr
Ein „Lebe wohl, s`war schön mit Dir“!

Ilse Heusinger



Über den Wolken ...

Über den Wolken muß die Freiheit 

wohl grenzenlos sein.

Alle Ängste, alle Sorgen, sagt man,

Blieben darunter verborgen und dann

Würde, was uns groß und wichtig 

erscheint,

Plötzlich nichtig und klein.

Reinhard Mey


